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P125128 Interpellation Nr. 41 Heiner Vischer betreffend Umsetzung der "Wiese-
Initiative"; schriftliche Beantwortung 
 

 

 
 
://: 1. Der vorgelegte Antwortentwurf wird zur Ausfertigung und Weiter-

leitung an den Grossen Rat genehmigt. 

 

Begründung 

Die Umsetzung der Wiese-Initiative ist mit einem massiven Zielkonflikt 
und unterschiedlichsten Beteiligten mit kontroversen Ansprüchen kon-
frontiert: Wenn man den festen (kolmatierten) Untergrund des Wiese-
Bachbetts aufreisst, um den Fluss zu revitalisieren, dringt belastetes 
Wiesewasser in das Grundwasser bzw. in die teilweise sehr nahe ge-
legenen Trinkwasserbrunnen auf deutscher und schweizerischer Seite. 
Vor diesem Hintergrund wurde eine breit abgestützt Projektorganisati-
on geschaffen, mit der zusammen in einem ersten Schritt gemeinsame 
Ziele für die Revitalisierung festgelegt wurden. Gestützt darauf wurde 
ein Projekt entwickelt, das zwar alle Ziele erfüllt, aber Kosten verur-
sacht, die nicht zu rechtfertigen wären. Aus diesem Grund hat das De-
partement für Wirtschaft, Soziales und Umwelt der grossrätlichen 
UVEK in einem Werkstattgespräch die Problematik und den Stand der 
Dinge offen dargestellt. Die UVEK hat daraufhin das Departement für 
Wirtschaft, Soziales und Umwelt gebeten, vier verschiedene andere 
Varianten zu prüfen. Diese Arbeiten sind jetzt im Gang. Wann sie ab-
geschlossen werden können, kann im Moment noch nicht gesagt wer-
den. Für den Regierungsrat ist es wichtiger, eine breit akzeptierte Lö-
sung zu erarbeiten, als rasch eine Lösung zu präsentieren, die auf Wi-
derstand stösst. 

 

                                                                                           


